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(57) Die Erfindung bezieht sich auf eine Halterung
einer Abgasrickfahrleitung (1) am Motorgehduse (2)
einer Brennkraftmaschine, wobei die Abgasrtickfthrlei-
tung (1) von einem motornahen Abgasrohr (8) abzweigt
und mit einer Ansaugleitung (14) der Brennkraft-
maschine verbunden ist und wobei die Abgasrtckfihr-
leitung (1) in ihrem Verlauf Uiber eine motorfeste Stiitze
(18) an der Brennkraftmaschine gehalten ist. Um eine
Halterung einer Abgasrtckiihrleitung (1) am Motorge-
hause einer Brennkraftmaschine derart auszubilden,
daB eine kompakte Halterung geschaffen ist, welche
vorhandenen Bauraum optimal nutzt, leicht und kosten-
gunstig herstellbar ist, sowie eine zeit- und kostenspa-
rende Montage erméglicht, wird erfindungsgeman
vorgeschlagen, daB zumindest ein Teil (7) der Abgas-
riickfhrleitung (1) mit der Stlitze (18) zu einem Bauteil
ausgebildet ist.

Halterung einer Abgasriickfiihrleitung am Motorgeh&use einer Brennkraftmaschine
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Beschreibung

Die Erfindung bezieht sich auf eine Halterung einer
Abgasrickfuhrleitung am Motorgehduse einer Brenn-
kraftmaschine gemaB dem Oberbegriff des Patentan-
spruchs 1.

Aus der DE 35 29 543 C2 ist bereits eine gattungs-
geméBe Halterung einer Abgasrickfuhrleitung am
Motorgehause einer Brennkraftmaschine bekannt,
wobei die Abgasruckfiihrleitung von einem motornahen
Abgasrohr abzweigt und mit einer Ansaugleitung der
Brennkraftmaschine verbunden ist. Uber eine zusatzli-
che motorfeste Stitze ist die Abgasrickfuhrleitung
nebst Abgasrickfihrventil am Zylinderkopf der Brenn-
kraftmaschine gehalten.

Zum allgemeinen technischen Hintergrund wird
noch auf die DE 40 17 074 A1 und die DE 195 07 354
A1 verwiesen.

Der Erfindung liegt die Aufgabe zugrunde, eine
kompakte Halterung zu schaffen, welche bei optimaler
Nutzung des vorhandenen Bauraumes leicht und
kostenglinstig herstellbar ist, sowie eine zeit- und
kostensparende Montage ermdéglicht.

Diese Aufgabe wird erfindungsgemaB durch die im
Kennzeichen des Patentanspruchs 1 gegebenen Merk-
male geldst.

Ein Vorteil der erfindungsgemaBen Halterung liegt
darin, daB durch die Integration der Stltze in einen Teil
der Abgasrickfihrleitung die Halterung in sehr kompak-
ter Bauweise herstellbar ist. Die Einsparung einer sepa-
raten Stitze erméglicht zudem bei gleichzeitiger
Gewichtsreduzierung eine Senkung der Herstellkosten
der Halterung sowie eine Verringerung des Montage-
aufwands.

Das Bauteil dient nicht nur wie oben erwahnt der
Halterung der Abgasriickfihrleitung am Motorgehduse
der Brennkraftmaschine, sondern zusétzlich der Abstit-
zung des Mischgehduses und des Saugmoduls. Mit
dem Befestigen des Bauteils an der Zylinderkopfhaube
und am Mischgehduse erfolgt gleichzeitig sowohl die
Halterung der Abgasrickfuhrleitung als auch die
Abstiitzung des Saugmoduls sowie des Mischgehauses
am Motorgehduse der Brennkraftmaschine. Zudem
ermdglicht das Bauteil eine Verringerung des Montage-
aufwands, da nurmehr eine Abstltzung zu montieren
ist.

In einer besonders vorteilhaften baulichen Ausge-
staltung der Erfindung weist das Bauteil axial verlau-
fende Versteifungsrippen auf, die den auf das Bauteil
wirkenden Kréaften entgegenwirken.

Um eine Vereinfachung der Montage der Halterung
zu ermdglichen, sieht eine bevorzugte Ausgestaltung
der Erfindung vor, daB die Montage an die Zylinderkopf-
haube mittels der ohnehin fiir die Befestigung der
Zylinderkopfhaube am Zylinderkopf der Brennkraft-
maschine bendtigten Befestigungsschrauben erfolgt.

Weitere Ausgestaltungen und Vorteile der Erfin-
dung gehen aus den tbrigen Unteransprichen und der
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Beschreibung hervor.

In der einzigen Figur ist im folgenden ein Ausfih-
rungsbeispiel mit weiteren Einzelheiten naher erlautert.
Sie zeigt eine erfindungsgeméaBe Halterung einer
Abgasrickfuhrleitung 1 am Motorgehause 2 einer teil-
weise dargestellten Brennkraftmaschine, die einen
Zylinderkopf 3 und eine am Zylinderkopf 3 befestigte
Zylinderkopfhaube 4 umfaft.

Die Abgasrtckfuhrleitung 1 ist zweiteilig ausgebil-
det und umfaBt einen ersten Leitungsteil 5, der mittels
einer Rohrschelle 6 dichtend mit einem zweiten Lei-
tungsteil 7 verbunden ist. Der erste Leitungsteil 5 der
Abgasrickfuhrleitung 1 zweigt von einem motornahen
Abgasrohr 8 ab, das in einen Sammelraum 9 eines
Abgaskrimmers 10 miindet, welcher Gber Abgasleitun-
gen 11 an einer AuslaBseite 3a des Zylinderkopfes 3
der Brennkraftmaschine angeflanscht ist. Das an das
erste Leitungsteil 5 anschlieBende zweite Leitungsteil 7
steht Gber eine Flanschverbindung 12 mit einem Misch-
gehause 13 in Verbindung, welches wiederum mit einer
Ansaugleitung 14 der Brennkraftmaschine verbunden
ist.

Die Ansaugleitung 14 ist Bestandteil eines an einer
EinlaBseite 3b des Zylinderkopfes 3 angeflanschien
Saugmodules 15. Das Saugmodul 15 erstreckt sich in
Richtung einer Motorlangsachse 23 im wesentlichen
Uber die gesamte Lange des Zylinderkopfes 3 und in
etwa parallel zur Richtung einer Motorhochachse 24.

Das Mischgehause 13 weist eine erste, Uber eine
Oberseite 15a des Saugmoduls 15 hinausragende
Unterdruckdose 16 auf, die ein im Mischgehduse 13
angeordnetes Abgasrickfiihrventil steuert. Das Misch-
gehause 13 weist Anschlisse 17 zum AnschluB3 einer
zweiten, hier nicht dargestellten Unterdruckdose auf,
welche eine ebenfalls im Mischgehause 13 angeord-
nete Drosselklappe steuert.

Die Abgasrickfuhrungsleitung 1 ist in ihrem Verlauf
Uber eine motorfeste Stltze 18 an der Brennkraft-
maschine gehalten, wobei erfindungsgeman der zweite
Leitungsteil 7 der Abgasriickfihrungsleitung 1 mit der
Stutze 18 zu einem Bauteil 19 ausgebildet ist. Das Bau-
teil 19 ist vorzugsweise durch ein GuBteil gebildet und
weist axial verlaufende Versteifungsrippen 22 auf. Im
Bereich der Stiitze 18 weist das Bauteil 19 einen ein-
stlickig angeformten Befestigungsflansch 20 auf und ist
Uber diesen Flansch 20 mittels Befestigungschrauben
21 an der Zylinderkopfhaube 4 der Brennkraftmaschine
befestigt.

Der nur zum Teil dargestellte Motor wird in schréager
Lage eingebaut, wodurch der Schwerpunkt des Saug-
moduls 15 in Richtung der Motorhochachse 24 betrach-
tet, in etwa seitlich Gber der Zylinderkopfhaube 4 liegt.
Aufgrund der schragen Einbaulage des Motors wirkt auf
das Saugmodul 15 nebst Mischgehduse 13 ein
Moment, dem die mit dem Saugmodul 15 verbundene
Halterung entgegenwirkt. Das die Halterung ausbil-
dende Bauteil 19 dient somit nicht nur zur Abgasrick-
fahrung, sondern auch gleichzeitig zur Abstitzung des
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Mischgehauses 13 und des Saugmoduls 15.

In einer weiteren Ausgestaltung der Erfindung wére

vorstellbar, daB die Befestigungsschrauben 21 zur
Befestigung der Halterung bzw. des Bauteils 19 an der
Zylinderkopfhaube 4 gleichzeitig zur Befestigung der
Zylinderkopfhaube 4 am Zylinderkopf 3 der Brennkraft-
maschine dienen, so daB separate Schrauben entfallen
kénnen.

Patentanspriiche

1.

Halterung einer Abgasrickfuhrleitung am Motorge-
h&use einer Brennkraftmaschine, wobei die Abgas-
riickfUhrleitung von einem motornahen Abgasrohr
abzweigt und mit einer Ansaugleitung der Brenn-
kraftmaschine verbunden ist und wobei die Abgas-
rackithrleitung in  ihrem Verlauf Gber eine
motorfeste Stlitze an der Brennkraftmaschine
gehalten ist,

dadurch gekennzeichnet,

daB zumindest ein Teil der Abgasriickfihrleitung
(1) mit der Stitze (18) zu einem Bauteil (19) ausge-
bildet ist.

Halterung einer Abgasrtckfihrleitung einer Brenn-
kraftmaschine nach Anspruch 1,

dadurch gekennzeichnet,

daB die Stutze (18) an einer Zylinderkopfhaube (4)
der Brennkraftmaschine befestigt ist.

Halterung einer Abgasrtckfihrleitung einer Brenn-
kraftmaschine nach Anspruch 1,

dadurch gekennzeichnet,

daB die Abgasrickfuhrleitung (1) mit einem Abgas-
kriimmer (10) und Uber ein Mischgehause (13) mit
einem Saugmodul (15) verbunden ist.

Halterung einer Abgasrtckfihrleitung einer Brenn-
kraftmaschine nach Anspruch 1,

dadurch gekennzeichnet,

daB das Bauteil (19) zur Abstiitzung des Mischge-
hauses (13) und des Saugmoduls (15) dient.

Halterung einer Abgasrtckfihrleitung einer Brenn-
kraftmaschine nach Anspruch 1 oder 4,

dadurch gekennzeichnet,

daB das Bauteil (19) durch ein GuBteil gebildet ist.

Halterung einer Abgasrtckfihrleitung einer Brenn-
kraftmaschine nach einem der Anspriiche 1, 4 oder
5,

dadurch gekennzeichnet,

daB das Bauteil (19) axial verlaufende Verstei-
fungsrippen (22) aufweist.

Halterung einer Abgasrtckfihrleitung einer Brenn-
kraftmaschine nach einem der Anspriiche 1 oder 4
bis 6,
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dadurch gekennzeichnet,

daB Befestigungsschrauben (21) zur Befestigung
des Bauteils (19) an der Zylinderkopfhaube (4) vor-
gesehen sind, die gleichzeitig zum Befestigen der
Zylinderkopfhaube (4) an einem Zylinderkopf (3)
der Brennkraftmaschine dienen.



EP 0 857 869 A1

16 17
L 14 13

S 12

>

- o 11 11



EPO FORM 1503 03.82 (P04C03)

)

EP 0 857 869 A1

Européisches
Patentamt

EUROPAISCHER RECHERCHENBERICHT

Nummer der Anmeidung

EP 97 12 1920

EINSCHLAGIGE DOKUMENTE
Kategorie Kennzeichnung des Dokuments mit Angabe, soweit erforderlich, Betrifft KLASSIFIKATION DER
der maBgeblichen Teile Anspruch ANMELDUNG (Int.CL.6)
AP |EP 0 763 655 A (HONDA MOTOR CO LTD) 1 F02M25/07
* Spalte 5, Zeile 57 - Spalte 6, Zeile 14;
Abbildungen 3-6 *
A EP 0 565 410 A (PEUGEOT ;CITROEN SA (FR)) |1
* Spalte 2, Zeile 16 - Spalte 4, Zeile 5;
Abbildungen =*
A EP 0 223 378 A (MAZDA MOTOR) 1
* Spalte 9, Zeile 17 - Zeile 40;
Abbildungen 2,5,6 *
AP |US 5 666 930 A (ELDER JACK EDWARD) 1
* Spalte 2, Zeile 24 - Spalte 4, Zeile 26;
Abbildungen *
A DE 195 48 024 C (DAIMLER BENZ AG) 1
* Spalte 2, Zeile 26 - Zeile 36;
Abbildungen *
RECHERCHIERTE
SACHGEBIETE (Int.C1.6)
FO2M
Der vorliegende Recherchenbericht wurde fiir alle Patentanspriiche erstelit
Recherchenort Abschiuf3datum der Recherche Prifer
DEN HAAG 15, April 1998 Mouton, J
KATEGORIE DER GENANNTEN DOKUMENTE T : der Erfindung zugrunde liegende Theorien oder Grundsatze
E : dlteres Patentdokument, das jedoch erst am oder
X : von besonderer Bedeutung allein betrachtet nach dem Anmeldedatum verdffentlicht worden ist
Y : von besonderer Bedeutung in Verbindung mit einer D :in der Anmeldung angeflhrtes Dokument
anderen Verdffentlichung derselben Kategorie L : aus anderen Grinden angefilhrtes Dokument
A :technologischer Hintergrund e s
O : nichtschriftliche Offenbarung & : Mitglied der gleichen Patentfamilie, Ubersinstimmendes
P : Zwischenliteratur Dokument




	Bibliographie
	Beschreibung
	Ansprüche
	Zeichnungen
	Recherchenbericht

